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Hedgefonds  
für das neue Jahrzehnt

Das verwaltete Vermögen der 
Hedgefonds bricht weiterhin 
neue Rekorde, was durch eine 

zunehmende Anzahl von institutionellen 
Anlegern gestützt wird. Deren Ansich­
ten und Erwartungen haben zu erheb­
lichen Veränderungen in der Branche 
geführt. Eine aktuelle Umfrage be­
leuchtet, inwieweit Hedgefonds und 
Investoren versuchen ihre teils gegen­
sätzlichen Interessen in Einklang zu 
bringen.

Die Investition von eigenem Geld in 
den Fonds ist zwar ein wichtiger Be­
standteil zur Herstellung der Interessen­
kongruenz, allein jedoch nicht mehr 
ausreichend. Um wettbewerbsfähig  
zu bleiben, müssen sich Hedgefonds 
konsequent auf die sogenannten 3 Cs – 
customisation, collaberation und 
communication ausrichten. 

Demnach entwickelt sich die Bran­
che von Managergeführten Produkten 
und veralteten Pauschalgebühren­
strukturen hin zu maßgeschneiderten 
Anlagemandaten, wertorientierten 
Beratungsdiensten und engen Partner­

schaften, die durch eine Vielzahl neuer 
flexibler Fondsgebührenstrukturen 
unterstützt werden.

Im Mittelpunkt steht die Bereitstel­
lung von auf die Kundenbedürfnisse 
zugeschnittene Lösungen, die dem 
individuellen Risiko- und Ertrags­
bedürfnis eines Anlegers am besten 
entsprechen. Diese von den Anlegern 
ausgelöste Weiterentwicklung wird 
auch von mehr als der Hälfte der be­
fragten Hedgefonds positiv gesehen. 
Der Anpassungsprozess wird durch 
einen regelmäßigen konstruktiven 
Dialog verbessert, der sicherstellt, dass 
die spezifischen Risiko- und Rendite­
ziele der Anleger verstanden und genau 
eingehalten werden. Gleichzeitig führt 
die stärkere Interaktion dazu, dass es 
eine besser informierte Anlegerbasis 
gibt, die aus dem Zugang zu den Markt­
kenntnissen des Hedgefonds-Managers 
weiteren Nutzen ziehen kann.

Ein Ausdruck dafür ist auch die 
Ermöglichung von Co-Investments,  
die inzwischen fast jeder fünfte Hedge­
fonds als zusätzliche Partizipations­

option anbietet. Bedenkt man, dass 
darüber hinaus jeder zweite Manager 
über die Möglichkeit von Co-Invest­
ments nachdenkt, wird die Bedeutung 
von Co-Investments weiter zunehmen.
Auch das Thema ESG wird nicht länger 
als Investitionshemmnis gesehen. 
Nahezu zwei Drittel der Hedgefonds 
stellten ein gestiegenes Interesse der 
Anleger an den ESG-Kompetenzen 
ihres Unternehmens fest. Da insbeson­
dere große Investoren mit hohen 
Anlagevolumina Wert auf ESG-Ansätze 
legen, wird auch bei Hedgefonds die 
ESG-Integration ein zentraler Bestand­
teil des Anlageprozesses sein. 

In diesem Käufermarkt sind Hedge­
fonds also weiterhin als vielseitiges 
Instrument gefragt. Weiterhin erfüllen 
sie ihren Hauptzweck, Kunden bei der 
Erfüllung ihrer spezifischen Investiti­
onsbedürfnisse zu unterstützen. Wir 
gehen davon aus, dass insbesondere die 
Hedgefonds erfolgreich sein werden, 
die im Umgang mit ihren Anlegern auf 
Innovation und Flexibilität setzen und 
eine bessere Kommunikation trägt 
dazu bei, maßgeschneiderte Lösungen 
und wertorientierte Beratungsdienste 
bereitzustellen. Im Ergebnis lassen sich 
starke und sichere Partnerschaften 
knüpfen, von denen alle Beteiligten 
profitieren können.

TOM KEHOE  Managing Director Global Head of Research and Communications, AIMA

kommentare

»Customisation, collaboration and 
communication – die drei Cs sind fuer 
Hedgefonds entscheidend, um 
wettbewerbsfähig zu bleiben.«
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1  Anzahl und Volumen von Quality-Smart-Beta-Fonds Datenstand: 30.09.2019
Abbildung 1: Anzahl und Volumen von Quality-Smart-Beta-Fonds 

  

Quelle: Absolut Research GmbH 

 

  

¢ Anzahl Fonds

— Vermögen (Mio. Euro)

— Kumulierte Nettozuflüsse

Quelle: Absolut Research GmbH

Verglichen mit anderen Smart-Beta-Segmenten mag das Quality-Segment auf den ersten 
Blick verhältnismäßig klein erscheinen. Dies liegt aber zu einem großen Teil daran, dass 
die Volumina in Smart-Beta 1.0 Ansätzen wie marktkapitalisierungsgewichteten Size-Stra-
tegien sehr hoch sind. Schaut man jedoch auf das Quality-Segment aus der Smart-Beta 
2.0 Sicht – hierunter fallen Fonds, die nicht nur einen Faktor-Tilt aufweisen sondern auch 
ein von der Marktlapitalisierung abweichendes Gewichtungsschema verwenden, dann 
zeigt sich, dass sich Quality-Strategien inzwischen etabliert haben (siehe ABBILDUNG 2).

2  Volumina von Smart-Beta 2.0 Strategien Mio. Euro, Datenstand: 30.09.2019
Abbildung 2: Volumina von Smart-Beta 2.0 Strategien (Mio. Euro, 30.09.2019) 

  

Quelle: Absolut Research GmbH 

  

Quelle: Absolut Research GmbH

Quality-Strategien werden überwiegend in passiven Anlagevehikeln umgesetzt. Von der 
derzeit 71 Fonds sind 57 Fonds ETF oder Indexfonds, nur 14 verfolgen eine aktive Ma-
nagementstrategie. Bezüglich der Anlageregionen investieren die meisten Fonds, unge-
fähr jeweils 20, global oder in den US-Markt (siehe ABBILDUNG 3). Dahinter folgen europäi-
sche und Schwellenländerfonds, von denen es jeweils etwa zehn Fonds gibt. Im Verhältnis 
zu der Größe der regionalen Segmente sind Quality-Fonds mit Emerging-Market-Fokus 
überrepräsentiert. Gemessen an allen Smart-Beta-Schwellenländerfonds haben Qua-
lity-Fonds einen Anteil von 11,5%, unter den global anlegenden Fonds sind es 8% und 
unter europäischen und US-Anlagestrategien nur etwa 6%.
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Markt Datenstand: 31.07.2019

Aktienstrategien 
nach Faktor
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